
Heilige waren für mich immer suspekt da sie sich 
lieber die Haut vom Leib schneiden ließen als Gott 
zu leugnen oder als Kind schon asketisch lebten und 
von Jesus aus Liebe nichts anderes als das 
Martyrium erbaten. Als eher unperfekter Mensch 
und nicht gerade zum Helden geboren, sind diese 
Geschichten  eine Zumutung für mich. Der Anspruch 
„ wir sind alle zur Heiligkeit berufen“ entspannt die 
Situation nicht unbedingt. Und doch gibt es Heilige 
die mich sehr ansprechen. Paulus, der Christen-
mörder der bekehrt wurde. Augustinus, der die 
Wahrheit in zahlreichen philosophischen Richtungen 
und Sekten suchte bis er zum Glauben fand, die Hl 
Monika, seine Mutter, die immer für  ihn um seine 
Bekehrung betete. 
 

Einer davon ist der Heilige Hieronymus Amiliani. 
(1486 bis 1537  Gedenktag 8.Februar). 
Aus einer wohlhabenden Familie in Treviso 
stammend wurde er in strenger Frömmigkeit von 
seiner Mutter erzogen. Er wurde General und geriet 
bei der Verteidigung des Castells in Belluno in 
Gefangenschaft. In seiner Verzweiflung betete er zu 
Maria und schwor vom wüsten Leben abzusagen. Er 
erlebte eine wundersame Befreiung und innere 
Bekehrung, quittierte den Militärdienst und kehrte 
nach Treviso zurück wo er sich um die Erziehung 
seiner Neffen und Nichten kümmerte. Er führte ein 
Leben des Gebetes und der Buße, pflegte Kranke 
und Waisenkinder, die er in seinem Haus versorgte 
und ermöglichte ihnen eine Grundausbildung, 
kümmerte sich um Sterbende, erkrankte an Pest 
und wurde wieder gesund. Hieronymus  gründete 
mehrere Waisenhäuser und den Orden „Diener der 
Armen“ Er verbrachte die letzten Jahre zurück-
gezogen in einer Höhle und verstarb, nachdem er 
sich erneut mit dem schwarzen Tod angesteckt 
hatte im Mutterhaus des Ordens in Somasca. 
 

Was fasziniert mich an diesem Heiligen? Das Gebet 
zur Muttergottes in einer aussichtslosen Lage, das 
ist so typisch menschlich. Aber Hieronymus hat nach 
der Gebetserhörung sein Versprechen nicht ver-
gessen. Es führte zur Bekehrung und zu einer 
radikalen Lebensänderung .Er war Soldat aber nun 
kämpfte er gegen das Leid seiner Mitmenschen, 
zuerst in seiner eigenen Familie, dann weit darüber 
hinaus. Darin ist er für mich beispielhaft. Die 
Darstellung des Heiligen ist nur kurz umrissen. Ich 
möchte Sie dazu anregen, sich über diesen Heiligen 
näher zu informieren. Ich selbst habe die 
Informationen aus dem Internet 
https://www.heiligenlexikon.de          Silvia  Sereinig 

 
 

 

Wir gedenken unserer im Vorjahr 
Verstorbenen:

Sajowitz Johann, Jellitsch Justine, Schedina Amalia, 
Riavec Lydia, Schellander Inge, Masaniger Rosi, 
Krafus Maria, Ferndorf Rosemarie, Auer Alfred, 
Pucher Hermelinde, Scharr Christian, Schellander 
Gottfried, Koschatzky Mathilde, Weiss Walpurga, 
Schaller Rudi, Dir. Tscheckl.

 
 

Berichte und Fotos unserer diversen 
Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage. 
Für den Inhalt verantwortlich: Pfarre Damtschach. 
„Radio Maria“ UKW 991, und  Kath. Fernsehsender 

„K-TV“. 

 

Administration: 
 

Pfarrer Mag. Janusz Kroczek 
Telefon: 0676 87 72 85 84 
 

Pfarrsekretärin Silvia Sereinig 
Telefon: 0676 87 72 71 31 
Bürozeiten: DI 13:30 – 14:30 Uhr 
E-Mail: damtschach@kath-kirche-kaernten.at 
 

PGR Obmann Damtschach: 
Gottfried Struckl – Tel. : 0664 135 59 17 
 
 
 

Bestellungen Messanliegen 
 

Damtschach und Sternberg: 
Gertraud Kotusc – Tel.: 0676 87 72 71 37 
E-Mail:   georg.sternberg@gmail.com 
 

Ragain: 
Christa Kleibner:  0676 56 15 508 
 

Umberg: 
Ridi Hermann:     0676 40 61 315 

Pfarrbrief  Damtschach
vom 2. Februar 2020 bis 5. April 2020

Röm. Kath. Pfarramt

Schulweg 17
9241 Wernberg
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Gedenktag  



Sternsingeraktion für Nairobi in Afrika: 
In beiden Pfarren wurden 8000€ gesammelt! 
Vielen Dank allen Spendern, aber auch den vielen 
Kindern und Begleitern, die von Haus zu Haus 
gepilgert sind und Gottes Segen überbracht haben. 
Dank auch an alle Gastgeber für die Verpflegung. 
 

 
 
Haas Josef plant den Pfarrausflug nach Sveta Gura 
am 18. April 2020, bitte rechtzeitig anmelden.  
 

 
 
 
Erstkommunion: 
Damtschach am 26. April um 10 Uhr,  
Sternberg am 3. Mai um 10 Uhr.  
 

 
 
 
Firmung am Sternberg am 9. Mai 8 Uhr + 10:30 
 

 
 
Unsere Firmlinge werden von der Mesnerin, Frau 
Hannelore Vordermeier betreut. 

In Umberg gab es am 27.12.2019 wieder am 
Stefanitag die Messe mit Pferdesegnung. 
 

 
 

 
Pfarrbriefe und Homepage im Internet: 
Hier finden Sie Fotos und Berichte zu unseren 
Pfarrveranstaltungen! 
Zur Finanzierung unserer Druckkosten ersuchen wir 
um eine einmalige Spende für das Jahr 2020. In den 
Kirchen gibt es dafür ein Spendenkörbchen, oder 
aber mit beiliegendem Erlagschein. 
 
Damtschach: Kto.Nr.: AT75 3955 9000 0000 6528 
Sternberg: Kto.Nr.: AT75 3955 9000 0000 6536  
 

Im Voraus DANKE und ein herzliches Vergelt`s 
Gott ! 
 
 
 

Die Kindermette in Umberg am 24. Dezember  
mit dem Religionslehrer, Herrn Krobath  
 
 
 

 



Gottesdienstordnung von 02. 02. 2020 bis 05. 04. 2020  Damtschach 
 

DA= Damtschach  RA= Ragain  UM= Umberg   VAM=Vorabendmesse  
 

TAG DATUM ORT UHRZEIT                          MESSANLIEGEN  
  SA 01.02. DA 18:00 VAM + Amalia Schedina u. Schedina Verstorbene   

+ Fritz Haas u. Eltern – Blasiussegen u. Kerzensegnung 

KW05 26..02. – 02.02. Ewiges  Licht  für die Verstorbenen d. Pfarre 

DO 06.02. RA      18:00 + JM Hans Kleibner 

KW06  02.02.- 09.02.  Ewiges  Licht für Fritz Haas u. Eltern   

SO 09.02. DA 09:00 + Ursula u. Florian Kutey u. Margarethe Kutey 

DO 13.02. RA 18:00 + z. Geb. Mathilde Koschatzky u. Koschatzky Verst.  

KW07   09.02. -  16.02.        Ewiges Licht für d. Verstorbenen d. Pfarre 

SO 16.02. DA 09:00 + Greti u. Herbert Fritz 

DO 20.02. UM      18:00 Für Keuschnig + Mirnig Verstorbene, 5 JM für Reiner Jöller 

KW08 16. 02. – 23.02. Ewiges  Licht für d. Verstorbenen d. Pfarre 

SO 23.02. DA      09:00 + Josefine u. Valentin Dobernig 

D0 27.02.    DA 18:00 Für d. Pfarrgemeinde 

SA 29.02. DA      18:00 VAM für d. Pfarrgemeinde – Spende d. Aschenkreuzes 

KW09 23. 02. – 01.03. Ewiges  Licht   für d. Verstorbenen d. Pfarre 

DO 05.03. UM      18:00 + Scharr u. Zofall Verstorbene 

KW10 01. 03. – 08.03. Ewiges Licht   für d. Verstorbenen d. Pfarre 

SO 08.03. DA       09.00 Für d. Pfarrgemeinde 

DO 12.03. DA       18:00 Für  d.  Pfarrgemeinde 

SA 14.03. DA       18:00 VAM  für d. Pfarrgemeinde 

KW11 08.03. -  15.03. Ewiges  Licht   für . Verstorbenen d. Pfarre 

DO 19.03.    RA        18:00 + Rosemarie Winkler z. Geb.  
+ Maria u. Rudolf Rabitsch 

KW12 15. 03. – 22.03. Ewiges  Licht    für d. Verstorbenen  d. Pfarre 

SO 22.03. DA        09:00 + 5. JM Fritz Haas u. Eltern, + Kleber Verst. 

DO 26.03. DA        18:00 Für d. Pfarrgemeinde 

SA 28.03. DA        18:00 VAM + Hubert Gabriel z. Geb. u. Maria Gabriel 
+ 10. JM Maria Haas u. Josef Haas 

SO 29.03. ST         19:00 DEKANATSKREUZWEG      Achtung: Zeitumstellung !!!  
Treffpunkt Leternigkreuz  

KW13 22. 03. – 29.03. Ewiges  Licht   für Maria Haas u. Josef Haas 

DO 02.04.   UM         18:00 Für Karl Gelbmann 

SA 04.04. RA         17:00 Palmsegnung u. Wortgottesfeier m. Fr. Edith Strauss 

SO 05.04. DA         09:00 PALMSONNTAG – F. d. Pfarrgemeinde - Palmsegnung 
 

Vor jeder Messe wird in allen Kirchen Rosenkranz gebetet oder eine Andacht gehalten. 
 

In Damtschach wird donnerstags um 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz gebetet und um 15:30  
findet die Bibelrunde statt. In der ganzen Fastenzeit ist vor und nach der Messe Beichtgelegenheit. Anmeldung in der 

Sakristei, ebenso Krankenbesuche in der Fastenzeit (Beichte, Kommunion und Krankensalbung).  
 

Auf telefonische Anfrage bei FRAU SEREINIG, ist es möglich, bis Ende Februar den Finanzabschluss für das Jahr 2019 
einzusehen. 

 
Ehrenamtliche Hospizbegleitung: Frau Margarethe Mendel, Tel. 0664/39 35 192 

Der nächste Pfarrbrief erscheint am 04. 04. 2020. Redaktionsschluss f. d. n. Pfarrbrief ist am 19. 03. 2020. 


